
Abwicklung von Rückwaren, Reparaturen
und Ersatzteillieferungen

Viele exportierende Unternehmen stehen irgendwann vor der Fragestellung,
gelieferte Waren zurückzuholen. Beispiele sind Falschlieferungen, Garantiefälle und
Reparaturen aber auch Veredelungen. Derartige Spezialfälle stellen die
Exportabteilungen oft vor besondere Herausforderungen.
Zu berücksichtigen sind Besonderheiten bei der Zollanmeldung für Lieferungen aus
dem Drittland und in der Intrahandelsstatistik für Warenbewegungen aus der EU.
Die Teilnehmer lernen die Grundlagen dieser Spezialfälle kennen. Anhand von
konkreten Beispielen lernen die Teilnehmer alle Möglichkeiten kennen, derartige
Spezialfälle abzuwickeln. Neben der zollmäßig korrekten Abwicklung werden auch
Besonderheiten im Bereich der Intrahandelsstatistik behandelt.

Dieses Seminar richtet sich an:
Mitarbeiter/ -innen mit Vorkenntnissen im Exportgeschäft sowie Auszubildende
(Groß- und Außenhandel und Industriekaufleute) im 3. Ausbildungsjahr,
Sachbearbeiter im den Abteilungen Vertriebsinnendienst, Export- und
Versandabwicklung, die in der Exportabwicklung noch sicherer werden wollen.

Ihr Abschluss:
Teilnahmebescheinigung

Ihr Ansprechpartner

Ursula Kost

Tel.: 07131 26414-42
Fax: 07131 26414-56
ursula.kost@ihk-weiterbildung.de

18.11.2024–18.11.2024
online
Seminar-Nr.: 1558_242_02

Dauer: ca. 4 UStd.
Zeiten: 09:00 - 12:30

€ 160,–

Inhalt:
Einführung

Rückwaren, Retouren und Reparaturen
Besondere Zollverfahren (aktive/passive Veredelung)
Vorübergehende Verwendung /Carnet ATA

Rückwaren und Retouren

Voraussetzungen
Ausnahmen von den Voraussetzungen, Nachweisführung
Abfertigungsverfahren bei der Wiedereinfuhr von Rückwaren; Zollvollmacht
Exkurs: INF3
Exkurs: Besonderheiten in der Intrahandelsstatistik

Reparaturen

Verfahrensmöglichkeiten Reparaturen
Aktive Veredelung
Zollwert defekter Teile
Exkurs: Intrastat

Präferenzrechtliche Behandlung "Territorialitätsprinzip

" Präferenzielle Rückwarenregelung

Erlass oder Erstattung, Vernichtung, Zerstörung

Erlass oder Erstattung
Zollamtliche Vernichtung und Zerstörung

Vorübergehende Verwendung

mailto:ursula.kost@ihk-weiterbildung.de


Grundlagen der vorübergehenden Verwendung
Bewilligung
Überführung in das Verfahren
Erledigung des Verfahrens
Carnet ATA bei vorübergehender Verwendung

Exkurs: Passive Veredelung

Grundlagen der passiven Veredelung
Antrag und Bewilligung der passiven Veredelung



Anmeldung
Telefon: 07131 26414-42 • Fax: 07131 26414-56
E-Mail: ursula.kost@ihk-weiterbildung.de

IHK-Zentrum für Weiterbildung
Ferdinand-Braun-Straße 20
74074 Heilbronn

Anmeldung
Seminarnummer
Beginn/Datum

Seminartitel Teilnehmer
(Titel, Vor- und Zuname)

Geburtsdatum
Geburtsort

Funktion im Betrieb,
Ausbildungsberuf (nur bei
Azubi-Seminaren ausfüllen)

Postadresse: Rechnungsadresse:
(bei abweichender Rechnungsadresse)

Firma oder Name, Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Mit welcher Softwareversion arbeiten Sie? (nur bei EDV-Seminaren ausfüllen)

Telefon

Mobil

E-Mail

Ansprechpartner/-in für Weiterbildung in unserem Unternehmen

Firma oder Name, Vorname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon/Fax

E-Mail

Bitte ankreuzen

Ich habe die AGB und das Widerrufsrecht für Verbraucher auf
der Website (www.ihk-weiterbildung.de/agb) gelesen und bin
damit einverstanden.
Ich willige in die Verarbeitung und Nutzung meiner
personenbezogenen Daten gemäß der Datenschutzerklärung
ein.
Senden Sie mir 2× jährlich Ihr Weiterbildungsprogramm per
Post.

Ort, Datum Unterschrift


